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EINLADUNG
zur Enquete des Wirtschaftspolitischen 

Beirates der WKO Steiermark über  
„Regionale Auftragsvergabe –  

Mehr Chancen für KMU“

Wirtschaftskammer Steiermark
Institut für Wirtschafts- und Standortentwicklung,  

Körblergasse 111–113, 8021 Graz
Tel.: 0316/601-796, Fax: 0316/601-733, E-Mail: iws@wkstmk.at, 

http://wko.at/stmk/iws
Fotos: Bartussek  - Fotolia (2)

Die Veranstaltung findet im Rahmen von  
FOCUS ON POLITIK statt – einer Dachmarke der 
 Wirtschaftskammer Steiermark zur Kennzeichnung 
von Veranstaltungen für Mitgliedsbetriebe mit 
den Schwerpunkten politische Information und 
Interessenvertretung.

ANREISE
Wir empfehlen Ihnen die Anreise mit den öffent-
lichen Verkehrsmitteln (Bus Linie 31 – Endstation 
„Wirtschaftskammer“), da vor Ort nur begrenzte kosten-
pflichtige Parkmöglichkeiten bestehen.
Weitere Infos: http://www.wko-parken.at



INHALT
Aus Mitgliederkreisen erhält die WKO Steiermark immer wieder 
Rückmeldungen, dass in Vergabeverfahren überwiegend das 
Billigstbieterprinzip zur Anwendung kommt und nicht auf die 
speziellen Bedürfnisse der KMU Rücksicht genommen wird. 
Im Rahmen einer Enquete möchten wir daher folgende Fragen 
erörtern:
Wie steht es derzeit um die Chancen der KMU, Aufträge im 
Rahmen von öffentlichen Auftragsvergaben zu erhalten? Welche 
Änderungen der Rahmenbedingungen im Bereich der Vergabe 
sind notwendig?

THEMEN
• Möglichkeiten regionalfreundlicher Vergabeverfahren
• Bestbieterprinzip vs. Billigstbieterprinzip
• Schwellenwerte-Verordnung 
• Beschaffungspflicht bei der Bundebeschaffung GmbH

PROGRAMM
18:00 Uhr Eröffnung und Begrüßung 

KommR Friedrich Franz Hinterschweiger 
(Spartenobmann Information und Consulting, 
Vorsitzender Wirtschaftspolitischer Beirat der WKO 
Steiermark) 
KommR Johann Lampl (Regionalstellenobmann, 
Vorsitzender Projektteam Reform des 
Wirtschaftspolitischen Beirats)

18:15 Uhr Eröffnung 
Dr. Christian Buchmann (Wirtschaftslandesrat 
Steiermark)

18:25 Uhr „Vorschläge zur Novelle des 
Bundesvergabegesetzes“ 
Dr. Matthias Öhler (Schramm Öhler, Rechtsanwälte)

18:55 Uhr Podiumsdiskussion 
DI Alexander Pongratz (Landesinnungsmeister Bau, 
WKO Steiermark) 
KommR Mag. Susanne Aigner-Haas (Spartenobfrau-
Stv. Handel, WKO Steiermark) 
Bürgermeister Josef Niggas (Gemeinde Lannach) 
Mag. Andreas Nemec (Geschäftsführer 
Bundesbeschaffung GmbH) 
Dr. Matthias Öhler (Schramm Öhler, Rechtsanwälte)

 Moderation: Dr. Ernst Sittinger (Kleine Zeitung)

19:45 Uhr Schlussworte und Buffet

WER? Wirtschaftskammer Steiermark 
Institut für Wirtschafts- und 
Standortentwicklung

WANN? Montag, 12. Mai 2014
von 18:00 bis 19:45 Uhr

WO? WKO Steiermark, 
Erzherzog-Johann-Zimmer, 7. Stock

ANMELDUNG
Bitte melden Sie sich unter folgender 
E-Mailadresse an:  
iws@wkstmk.at

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!


